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Aufgaben zum Zirkel am 13.11.2014

1. Satz des Thales, umgekehrt

(a) Zeichne ein rechtwinkliges Dreieck und konstruiere seinen Umkreis.

(b) Formuliere eine Umkehrung des Satzes von Thales. Was hat diese mit a) zu tun?

(c) In der Hausaufgabe wurde gezeigt: Im Rechteck sind die Diagonalen gleich lang und
halbieren einander. Finde ein geeignetes Rechteck und beweise damit Umkehrung
des Satzes von Thales.

2. Endlich wieder Winkel jagen!

3. ...da geht doch ein Kreis drum!

(a) Zeige, dass jedes Viereck, das zwei gegenüberliegende rechte
Winkel besitzt, einen Umkreis besitzt, auf dem die vier Ecken
liegen. (So ein Viereck bezeichnet man als Sehnenviereck.)

(b) Der Satz des Thales lässt sich anwenden, um die beiden Tan-
genten an einen Kreis k durch einen außerhalb dieses Kreises
gelegenen Punkt P zu konstruieren. Erkläre die rechts abge-
bildete Konstruktion und warum sie funktioniert.



4. Suche nach Dreiecken

In einem regelmäßigen 18-Eck werden drei der 18 Eckpunkte zufällig augewählt. Wie
groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass das entstehende Dreieck rechtwinklig ist?

Zum Überlegen für Zuhause:

1. Gleichschenkig bleibt gleichschenklig

2. Eine Detektivaufgabe: Längenvergleich (aus der MO)


